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UM -ERLllCH (BieIersee). September 1930. 

Seit dem 5. ?ept. ist der Eisvogel hier wieder regeJmässig zu beobachten' 
20.- 22. Trauerfllegenschnäpper ehr zahlreich, vereinzelt noch bis 27. Sept.~ 
am 22. an der Ländte, nahe beim Damm eine Kormoranscharbe' am 25. be~ 
o~achtete -ich am Strande bei unserer Reservation gleichzeitig 2 Tüpfelsumpf­
huhnchen, 2 Wasserrallen und 1 Grünfüssiges Teichhuhn, ferner ein Blau-
kehlchen Q. A. Bosshardt. 

BEOBftCHTUNGEN .RUS DEM SIMMENT.RL 

vom 26. Juli bis 8 . .Rugust 1930. 

Der .Rusgangspunkt meiner Beobachtungen befand sich in Oberwil, un­
gefähr in Talmitte gelegen. Von da aus unternahm ich bald grössere bald 
kleinere Touren und Streifzüge. Die schlechte Witterung machte sich' recht 
oft fühlbar. Trotz der eigentlich etwas ungünstigen Jahreszeit konnte noch 
verschiedenes beobachtet werden. 

Für mich war die Feststellung der Wiedereinbürgerung des Steinadlers 
im Simmental recht erfreulich. Wie ich in Erfahrung bringen konnte, leider 
zu spät, um noch dorthin zu gehen, befand sich ein besetzter Horst in den 
Klusflühen obenher Boltigen. 

ftm 30. /31. Juli unternahm ich eine zweitägige Exkursionsbergtour über 
Schafarnisch-Kaiseregg (ca. 2300 m)~Reidigenalp-Jaunpass-Boltigen und zu­
rück. Ich beobachtete folgende futen : 

Hausrotschwanz, Kohlmeise, Gimpel, Rotkehlchen, Wintergoldhähnchen, 
Haubenmeise, Buchfink, Hühnerhabicht, Krähe, Mehl- und Rauchschwalben, 
Mauersegler Tannenhäher, Miste/drossel, Schwarzspecht, Wiesenpieper, Was­
serpieper, einen Schwarm Alpendohlen von mehreren 100 Stück. .Ruf dem 
«Walop ee» zu unserer Ueberra chung 5 Stockenten, ferner Grauer Stein·· 
schmätzer Q.. , in den Felsen von Kaiseregg Alpenbraunellen (sehr zahlreich), 
3 Kolkraben, Alpenschneehuhl'l, Ringdrossel, Tannenmeise, Citronenzeisig, 
Feldlerche. Hinter dem «Bäderhorn» kreisten plötzlich 2 Steinadler und ein 
Turmfalke vennass sich, auf den mächtigen König der Lüfte zu stossen, 
doch eine scheinbar nur nachlässige FJügelbewegung des eIben chlug den 
kleinen Wicht in schleunige Flucht. Lange noch hätten _wir die herrlichen 
Flieger beobachten mögen, doch wie gekommen, waren sie auch plötzlich 
hinter einer Felswand verschwunden. Die Turmfalken /Waren übrigens von 
Rei,digalp bis }aunpasshöhe ,sehr zahlreich, einmal sahen wir 5 Stück mitein~ 
ander der Jagd obliegen. In dortiger Gegend ind die bekannten Skifelder, 
im Sommer ein weicher, mooriger B()den, wie ge chaffen für die Mäuse, und 
die Turmfalken finden hier reichlich Nahrung. Beim .Rbstieg ins Tal wurden 
noch festgestellt: Eichelhäher, Elster, Amsel, Ringeltaube, Weisse Bach­
slelze, Mäusebussard, Distelfink und Wiesenschmätzer. 

Von meinen weiteren R.ufzeichnungen bis Ferienschluss erwähne ich 
noch: Weidenlaubvogel, Gebirgsstelze, Heckenbraunelle, IIlpenmeise, . Gr. 
Buntspecht, Grünspecht, Hausrotschwanz (iiütterl auf einer Tanne einen jun N 

gen, eben flüggen Kuckuck), Grauer Fliegenschnäpper, Zaunkönig (noch 2 
Nester mit Jungen), Gartenbaumläufer, . Kleiber, R~t~ückwürger mit Jungen, 
Singdrossel, Berglaubsänger, SumpfmeIse, Erlenzelszg, Goldammer, Kreuz­
schnabel (auch ]ungvögel), Hausspatz, Sperber, Dorngrasmücke, Baumpieper, 
Wasseramsel 1 Paar Haselhühner. 1\m 3. und 4. ftugust am Niesen u. 1iI. 

eine Zaungr~smücke und im obersten Waldsaum ein fllpenleinzeisig (Car­
duelis Iinaria cabaret (P. L. S. Müll.}). .Rm Fromberghorn, we Wch vom 
Niesen, ein Steinadler, es wäre mögl ich, dass es ein Exemplar vom Riental 
her w.ar. Von Oberwil aus ebenfalls ein .Rdler hoch über den F el en kreisend, 
und als ich am 5. August allein den «Widdersgrind» (Stockhornkette) er­
kletterte, sah ich mich pötzlich einem .Rdler gegenüber, «der freche Räuber», 
wie es etwa heisst, war sicher mehr er chrocken "wie ich, machte eine präch­
tige Schwenkung und 'War ebenso plötzlich wi,eder meinen Blicken entschwun~ 
den. Ich muss gestehen, als mir vor Jahren als ca. 12jährigem Küherbub auf 
einer .Rlp im schönen Saanenländli ein Adler in solch bedenkliche Nähe kam, 
da waren meine J\nsichten über die Harmlosigkeit desseJ.ben noch nicht ganz 
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die gleichen wie jetzt I Hoffen wir nun, die l1dler können sich im Gebiet 
der Stockhornkette auch halten. 

Im Niederhorngebiet fand ich, wie auch schon früher im «0. B.» von ver­
schiedenen Seiten bedchtet, ebenfalls d ie Fe<ldlerche in mehreren Exemplaren. 

G. Blatti, Langentha1. 

Observations ofnithologiques. 
1 mai - 30 septembre 1930 

par 1\. M a t h e y - D u p r a z, Colombier (Neueh.). 
Fa/co !in. tinnunculus L., la Cresserelle, au-dessus de Saint-Blaise une 

«cribletle>t f.aisant «Saint Esprit». - Rollt 8 et 24, un iod. Sur le plat-eau 
da 1a Tourne, entre la Vauch~re et ]ogne. 

Buteo b. buteo L., la Buse ordinaire, 10 juillet, cris de juv. hors du nid 
dans les Cotes rouges, versant nord du Mont Boudry, mHuillet meme ob~ 
servation dans la foret ,des Lapple (env. 1300 m), pr~s de la To~rne ' 30 un 
ind. au val au-dessus de la for13t du Bois Pillon, sur Noiraigue; 9 a~Ot, ' cris 
dans la toret des Lapples, p. Ia Toume; 24, une buse pr~s de Ja VaucMre 
plateau de la Toume .. Sept. 13, M. Charly lac<;!t nous ,signale le passage d~ 
14 buses, dans la r~glOn des Ouches, sur GorgIer; ces migratrices ont tour­
noy~ pendant quelque minutes, puis sont ,disparues vers l'ouest. 

Accipiter a. nisus L., /'El!erDi~r, Haut de Sachet, p. Cortaillod, obse1\l~ 
un ind. pourchas ant des pehts OIseaux. 

MilDus m. migrans Bodd., le Milan notr. 30 juin, 2 miLans haie d' .F\.uver­
nieT' 31 juiHet, un seul ind. dans la meme r~gion. 

'Athene n. noclua Scop., la chouette cheveche, 29 ,septembre, aux .Rll~es 
de Colombier, a 1 9 h., cris de ·deux petites chouettes. Seule observation de-
puis des mois. . . 

Strix a aluco L., la Chouette hulolte, 30 )U1lJet, 9 h. mat., un chat-huant 
pos~ sur le mur bordant 1a route ~es Po~ts, au-.d~ssu:s de Noiraigue. 

CorDUS c. corone L., Ja Corneclle n01re, 26 Jum, lUV. hors du nid. floftt, 
sont nombreuses ·dans Ia r~gion de !,a J?~roch~. 24 äoOt! pr~s de la V auch~re, 
plateau de la Tourne, sur un sapm 1soM, JUV. corneilles reconnai ables €I 
leur croassement incertain. 

Oa.rrulus g. glandarius L., le Geai, en septembre passage odans le.s for~ts 
borda~r.es du Vignoble. 

Sturnus v. Dulgaris L., l' Etourneau, 13 mai (voir observations d'avriI) 
l'un des adultes ressort par le trou du nid tenant une pelote excr~mentielle 
au bec' 16 les juv. sont partis, mais 1e male chante ce soir au coin du toit, 
au-des ' us 'du nid. - 1\ux 1\ll~es, on entend le cris de. jeunes sansonnets 
ayant pris leur essor Sept,embre 10 et 11, nous entendons, a 17 h., pr{)s 
d' fluvernier sur )13 peuplier au-dessus du Creux ,des Grenouille.s 1e chant 
d'individus formant un petit voI. Ce sont Jes premiers ~tourneaux de retour 
dans la r~gion. Du 1? au 30 septe"?-bre vol~ .ex'cess~ven:ent n?mbreux: 

Chloris chI. chlor,ls L., le Verdler, 31 ]Ulllet, clmeh~re cl J\.uvermer, vol 
d'adultes et de juv. 

Carduelis c. carduelis L., le Chardonneret, 16 aoftt, pr~s de Bole, cris 
de juv. venant de prendre leur 13 sor. 

Citrinella c. citrineIla, le Venturon, 3juillet, r~gion de la Baronne et 
des Fauconni{)res, dans 1es ~a'pin ,cri de P.lusieu,rs ßroupe.~. . . 

Pyrrhula p. europaea Vzecll'A 1e Bouyreuzl .ord~nalre, 22 Jum,. CrJS d'appel 
pr~ de la Baronne; 16 aoöt, me!De r~glOn, C~IS d adultes .et dre JUV. • 

Passer domesticus L., le mozneaudomestlque, 24 mal, d~s ce mahn un 
couple transporte h~tiv,ement des maMriaux, ,dans la cavit~ occup~e jusqu'au 
t6, par des ~tourneaux (v. plu~ haut) .. 

P. m. montanus L., 1e Mozneau fnqu~t, 23 aoöt, voI dre pr~s d'une cen H 

taine environ aux Ceylards sur Colombrer, dans un champ de bl~ fauch~. 
Lullula d. arborea L., l' lIlouette lulu, 22 juin, chant entre lra Baronne 

et Je Crozat de l'eau (montagne du Creux du Van). 
Molacilla a. alba L. la Hochequeue grise, 30 juiUet, plateau de la Toume, 

dans les pr~s fauch~s, 'val de lavandi{)res chassant les petites sauterelles. 


